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Das diesjährige „große“ Turnier des RFV Seifers-
dorf findet vom 12. bis 14. Mai statt. Es liegen 
dazu Nennungen aus sechs Bundesländern für die 
20 Prüfungen vor. 
Besonders die Fahrprüfungen sind dieses Jahr 
gut besetzt. So hat Bettina Winkler vom Gestüt 
Bretmühle sechs Startplätze reserviert. Diese 
zeigt schon seit Jahren ein gutes Händchen bei 
der Ausbildung von jungen Fahrpferden und ist 
deutschlandweit die einzige Fahrerin, die alle drei 
möglichen Championatstitel im Fahren gewonnen 
hat: beim DKB-Bundeschampionat des Deutschen 
Fahrpferdes und bei den Moritzburger Cham- 
pionatstagen bei den Schweren Warmblütern und 
beim Fahrchampionat der Ponys. Mit ihr in einer 
Prüfung wird auch ein internationales erfolgrei-
ches Pferd starten, dass Steffen Horn aus Tauben-
heim genannt hat. Er und seine Samba Lott holten 
letztes Jahr im ungarischen Mezöhegyes den WM-
Titel bei den fünfjährigen Fahrpferden. Hier in 
Seifersdorf können sich beide schon zeitig im Jahr 
für die diesjährige Weltmeisterschaft der sechsjäh-
rigen Fahrpferde qualifizieren. 
Erstmals gelangen in Seifersdorf auch die Kreis-
meisterschaften der Ein- und Zweispänner- Pferde 
und Ponys zur Austragung.
Auch die Reitdisziplinen sind wieder gut besetzt. Am Freitag beginnt das Programm auf dem Reitplatz um  
12.00 Uhr. Es stehen Prüfungen von Kl. A** (Anfänger, 1,05 m) bis zur Kl. M* (mittelschwer, 1,25 m) auf dem Pro-
gramm. Samstag und Sonntag werden ab 11.30 Uhr bzw. ab 11.00 Uhr die Sieger und Platzierten in Springprüfungen 
Kl. L (leicht, 1,15 m) bis Kl. S* (schwer, 1,40 m) ermittelt. Für die jüngsten Reiter gibt es wieder die Führzügel-
klasse. Die sportlichen Prüfungen werden durch Schaubilder aufgelockert. Die Prüfungen auf dem Fahrplatz begin-
nen jeweils 10.00 Uhr. Am Samstag fallen die Entscheidungen bei den jungen Pferden und bei den Einspännern, 
am Sonntag bei den Zweispännern. 
Auf dem Gelände hinter dem Reitplatz ist auch wieder ein umfangreiches Programm geplant. Am Samstagabend 
ist wieder Reiterparty mit Livemusik, Disko und Showtanz. An beiden Tagen besteht die Möglichkeit zum Kinder-
reiten. 
Schon jetzt möchte sich der Vorstand des Vereines bei allen Sponsoren, Helfern und Unterstützern bedanken, ohne 
die diese große Veranstaltung nicht durchgeführt werden kann. 
Der RFV Seifersdorf freut sich auf zahlreiche Besucher. 

Reit- und Fahrverein Seifersdorf e. V. 

Kristian Sieber (Foto: Lange)
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Zum Geburtstag
übermittelt der 1. stellv. Bürgermeister im  
Namen der Gemeinde allen Jubilaren, welche im 
Monat Mai ihren Geburtstag feiern, die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag 
07.05. Frau Dorothea Mydlak
14.05. Frau Karin Walther
21.05. Herrn Jürgen Drechsel

zum 75. Geburtstag 
21.05. Frau Regina Seifert
29.05. Frau Christine Reiniger

zum 85. Geburtstag 
31.05. Frau Gertrud Zimmer

zum 90. Geburtstag 
07.05. Frau Hanny Köhler

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 
21.05. Frau Rositha Müller

zum 75. Geburtstag 
24.05. Herrn Ortwin Hahner

zum 80. Geburtstag 
18.05. Frau Renate Göbel
23.05. Herrn Harald Queck
25.05. Frau Charlotte Bochmann
28.05. Herrn Konrad Voigtländer

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 75. Geburtstag 
26.05. Frau Anita Brünnel

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Impressum:
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf und Secundo-Verlag GmbH.

Druck und Verlag: Secundo-Verlag GmbH, Auenstraße 3, 08496 Neumark, Telefon 03 76 00 / 36 75, Telefax 03 76 00 / 36 76.
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Herr Albrecht Spindler, Bürgermeister; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Peter Geiger.

Verkaufsstart – es geht los!!! 
In den Verkaufsstellen im Ortsgebiet sowie dem Rathaus sind 
die Eintrittskarten für das Konzert mit „Rups und Band“ am 
14.06. im Rahmen der Festwoche zum Preis von 6,00 Euro er-
hältlich.

Alle anderen Veranstaltungen sind kostenfrei zu besuchen. Die 
Finanzierung der Festwoche unterstützen Sie mit dem Kauf der 
Festplaketten, welche zum Preis von 5,00 Euro ebenfalls ab so-
fort in folgenden Verkaufsstellen erhältlich sind:

OT Jahnsdorf 

Gasthaus „Morgensonne“, Schuhmarkt Kunz, Heyde-Keramik, 
TELE-Sonntag 

OT Leukersdorf 
Sportgaststätte, Bäckerei Seifert, nah & gut, Rathaus, Kinder-
tagesstätte „Bienenkorb“

OT Seifersdorf
Bäckerei Müller 

Startschuss zum Schmücken
Damit sich der OT Leukersdorf seinen Einwohnern und Gäs-
ten anlässlich der Festwoche vom 10. bis 18. Juni schön prä-
sentieren kann, sind hiermit alle Leukersdorfer Bürgerinnen 
und Bürger aufgerufen, Ihre Grundstücke und Häuser hierfür 
mit Wimpelketten, Girlanden, Strohpuppen etc. festlich zu 
schmücken. Auf diese Art und Weise zeigen Sie uns und allen 
Besuchern der Gemeinde, dass Sie mit uns gemeinsam diese 
Jahrfeier begehen wollen. 

Letzter Aufruf zum Fotowettbewerb 
„Liebenswertes Leukersdorf“ 

Anlässlich der 575-Jahr-
Feier des Ortsteils Leu-
kersdorf suchen wir die 
drei besten Fotos, die Leu-
kersdorf als lebenswerten 
und liebenswerten Ort zei-
gen, Fotos, mit denen man 
für das Dorf werben kann.
Gesucht sind alte und 
neue, schwarz-weiße und 
farbige Fotos, die diesen 
Slogan glaubwürdig ma-
chen. 

Der Einreicher muss Autor des Bildes sein. Die Auflösung 
muss die Vergrößerung auf DIN A3 zulassen. 
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Der Einreicher benennt zum Bild den Aufnahmestandort oder 
Titel des Bildes. Es wird gebeten, höchstens drei Fotos pro Au-
tor einzureichen.
Die 20 besten Fotos (nach Jurymeinung) werden zum Heimat-
fest gezeigt und die drei höchstbewerteten prämiert. 
Die Fotos bitte per E-Mail an 575@leukersdorf.de bis zum  
31. Mai 2017 einreichen. Mit der Einreichung erklärt sich der 
Bildautor einverstanden, dass sein Foto im Sinne dieses Auf-
rufs verwendet wird.
Die 20 gerahmten Siegerbilder werden am Ende des Heimatfes-
tes zugunsten des Fördervereins Schule Leukersdorf e. V. ver-
kauft. Gebote können bis zum 17.6.2017 am Ausstellungsort 
abgegeben werden.
Also auf zur Motivsuche mit Smartphone oder Fotoapparat!

Vorstand des Fördervereins Schule Leukersdorf e. V.

575-Jahr-Feier wirft Schatten voraus
In Vorbereitung des großen Jubiläums 
von Leukersdorf hat die Strumpfwaren 
Epesa GmbH eine spezielle Socke ge-
strickt – siehe Bild –, die ab Juni 2017 
und in der Festwoche an verschiedenen 
Orten käuflich zu erwerben ist.
Der Preis beträgt pro Paar 2,00 EUR. Da-
von geht 1,00 EUR an den Kindergarten 
Leukersdorf und 1,00 EUR an das Evan-
gelische Gymnasium Leukersdorf.
Wir werden es so handhaben, das kleine 

Ständer mit den Socken in allen Größen in Verkaufsstellen des 
Ortes verteilt sind. Dazu steht ein entsprechendes Sparschwein 
bereit, in das der Betrag eingeworfen werden soll. Praktisch 
eine Kasse des Vertrauens.

Wir würden uns im Interesse der Begünstigten freuen, wenn 
reger Gebrauch von diesem Angebot gemacht wird.

Gleichzeitig möchten wir an dieser Stelle darauf hinweisen, 
dass unser Fabrikverkauf in der Schulstraße 4 in Leukersdorf 
weiterhin jeden Donnerstag von 10 bis 17 Uhr geöffnet ist. 
Danke an dieser Stelle an unsere treuen Kunden und die es 
gerne noch werden wollen.

Strumpfwaren EPESA Leukersdorf GmbH 
Rolf-Jürgen Hauer

Gottesdienst zur Eröffnung der 
Festwoche und Jubelkonfirmation

Am Eröffnungswochenende unserer Festwoche findet in der 
Leukersdorfer Kirche am Sonntag, dem 11. Juni 2017, um  
10.00 Uhr ein Festgottesdienst statt, woran sich ein gemein-
sames Mittagessen in und um die Kirche anschließen wird. 
Alle Gottesdienstbesucher werden dazu herzlich eingeladen.
Im Rahmen des Gottesdienstes feiern wir die Jubelkonfirmati-
on der Kirchgemeinde Leukersdorf. Dazu können sich folgende 
Jubilare noch bis zum 25. Mai 2017 im Pfarramt bzw. gerne 
auch per E-Mail unter kg.leukersdorf@evlks.de anmelden: 

Silberne (25.) Konfirmation 1992 konfirmiert
Goldene (50.) Konfirmation 1967 konfirmiert
Diamantene (60.) Konfirmation 1957 konfirmiert
Eiserne (65.) Konfirmation 1952 konfirmiert
Gnaden-Konfirmation (70.) 1947 konfirmiert
Kronjuwelen-Konfirmation (75.) 1942 konfirmiert.

Wir möchten alle Jubilare bitten, bei ihrer Anmeldung ihren 
Konfirmationsjahrgang und – falls bekannt – auch den Konfir-
mationsspruch mit anzugeben. Bitte teilen Sie außerdem mit, 
ob Sie das gemeinsame Mittagessen nutzen möchten oder even-
tuell bereits eigene Planungen zu einem Wiedersehenstreffen 
innerhalb Ihres Jahrgangs haben. Dies würde uns die Planung  
des Mittagessens deutlich erleichtern.

Es grüßt Sie der Leukersdorfer Kirchenvorstand  

Aufbruch zur Mündigkeit
Aus Anlass unserer 575-jährigen Festwo-
che findet am Sonntag, dem 11.06., um 
17.00 Uhr eine Veranstaltung unter dem 
Thema „Aufbruch zur Mündigkeit“ im 
„Haus der Hoffnung“, Neue Gasse 1a 
statt, zu der herzlich eingeladen wird.
Der Zwickauer Dompfarrer i. R. Dr. Ed-
mund Käbisch (s. Foto) präsentiert eine 
interessante Ausstellung mit viel Bild- 
und Dokumentationsmaterial über das 
gespannte Verhältnis zwischen Kirche 

und Staat in der ehemaligen DDR in der Zeit von 1949 bis zur 
friedlichen Revolution 1989.
Pfarrer Dr. Käbisch hat sich vor der Wende aktiv um soge-
nannte „Problembürger“ in Zwickau gekümmert und geriet 
somit ins Visier der Stasi. Wegen seiner Aktivitäten im Wi-
derstand gegen das System wollte ihn die Stasi systematisch 
ausschalten und ihn dazu zwingen, seine Kirchgemeinde und 
Zwickau zu verlassen.
Im Anschluss der Ausstellung findet um 19.00 Uhr eine Po-
diumsdiskussion mit 2 Zeitzeugen statt, die aus ihrem Leben 
vor der Verhaftung, ihrem „Verbrechen“, der Verurteilung und 
Inhaftierung, den Zuständen und Bedingungen in den Haftan-
stalten und ihrer Freilassung berichten. Sie setzen sich heute 
als Zeitzeugen dafür ein, dass aus dem Unrecht gelernt wird 
und dass jeder seinen persönlichen Beitrag für Freiheit, Ge-
rechtigkeit, Frieden und Nächstenliebe leisten kann und sollte.
Für diese Veranstaltung ist eine Kinderbetreuung organisiert.
Die Ausstellung ist vom 12.06. bis 16.06., außer am 14.06., von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. Auch an diesen Tagen ist 
eine Kinderbetreuung organisiert.

Bernd Brunner
Haus der Hoffnung
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Informationen des Bürgermeisters

Baumpflanzaktion 
Seit 2009 beteiligt sich Marco Wanderwitz an der Aktion Baum 
des Jahres mit Pflanztagen im Frühjahr und im Herbst. Jedes 
Jahr im Herbst wird der Baum des Jahres von der „Silvius Wod-
arz Stiftung“ durch deren Fachbeirat für das folgende Jahr be-
stimmt.

In diesem Jahr ist der Baum des Jahres die Fichte. Manche Ein-
richtungen wünschten sich dabei auch den Baum des Jahres 
2016, die Winterlinde. 
Am 11. April 2017 um 10.30 Uhr haben die Kinder der Ha-
sengruppe Herrn Wanderwitz, Herrn Spindler und die Baum-
schule Hohenstein-Ernstthal mit dem „Lindenbaum Rock-
Lied“ begrüßt. Anschließend haben Herr Wanderwitz und 
Herr Spindler die Winterlinde gemeinsam eingesetzt. Den Ab-
schluss, das Gießen des neuen Baumes, übernahmen die Kin-
der der Hasengruppe.

Mit dieser Aktion soll das Wissen über heimische Baumarten 
vertieft werden. Zugleich wird den Kindern nahe gebracht, wie 
wichtig Bäume für uns und unsere Umwelt sind.

„Die Bildung unserer Kinder in Sachen Umwelt und Natur ist mir 
sehr wichtig. Aus diesem Grund beteilige ich mich jedes Jahr an der 
schönen Aktion Baum des Jahres. Als zuverlässige Partner habe 
ich dabei unsere heimischen Baumschulen Hohenstein-Ernstthal 
und Wendt Königshain-Wiederau an meiner Seite“, so Marco 
Wanderwitz. Im Schnitt werden jedes Jahr so etwa 30 Bäume 
über den Wahlkreis verteilt gepflanzt.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal für die Unter-
stützung und das Engagement von Herrn Wanderwitz bedan-
ken.

Friedensrichter neu gewählt
Zur letzten Gemeinderatssitzung im April wurden für die 
Amtszeit 2017 bis 2022 Herr Udo Gärtner und Herr Ronny 
Hofmann aus Jahnsdorf zum Friedensrichter und Stellvertreter 
durch den Gemeinderat gewählt. Beide hatten sich auf diese 
Ehrenämter beworben. Nachdem Herr Gärtner damit in die 
dritte Amtsperiode eintritt, hat sich mit Herrn Hofmann er-
freulicherweise auch ein junger neuer Kandidat zu dieser Tä-
tigkeit bereit erklärt. Bereits jetzt gilt beiden mein Dank dafür, 
verbunden mit dem Wunsch, möglichst viele Probleme außer-
gerichtlich schlichten zu können.

Zuvor wurde den beiden bisherigen Friedensrichtern, Herrn 
Gärtner und Herrn Adolf Zabel, für deren Arbeit in den ver-
gangenen fünf Jahren gedankt.

(v. l. n. r.) Udo Gärtner, Albrecht Spindler, Adolf Zabel

Spindler

Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.

 Leukersdorf, Poststraße 1

 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
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Telefonnummer:
 0371/27182-0

E-Mail-Adresse: 
 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Leukersdorf, 
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten des 
Bürgermeisters  
in den Monaten Mai und  
Juni 2017: 

- im OT Leukersdorf, Poststraße 1: 
Dienstag, 09.05.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag, 16.05.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag, 23.05.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag, 30.05.2017, von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag, 13.06.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag, 20.06.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag, 27.06.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

- im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6:
Dienstag, 06.06.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie  für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 
0371/27182-0 einen Termin.

Bürgersprechstunde am Samstag
Liebe Jahnsdorferinnen und Jahnsdorfer,
wir, die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, wollen ein moderner 
Dienstleister für die Bevölkerung unserer Gemeinde sein. Aus 
diesem Grund bieten wir denen, die in der Woche nicht die 
Möglichkeit haben, das Rathaus aufzusuchen, in den Monaten 
Mai und Juni 2017 folgende Samstags-Sprechzeiten des Ein-
wohnermeldeamtes (Leukersdorf, Poststr. 1) an: 
06.05.2017 und 10.06.2017.  

Zur Beachtung: 
Die Samstags-Sprechzeit findet nur nach Voranmeldung in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr statt. 

Voraussichtliche Sitzungstermine des 
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb.
sowie der Ausschüsse im Mai und Juni 2017:

Gemeinderat:

29.05.2017 im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstr. 2

Technischer Ausschuss:

06.06.2017 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser

Havarietelefon 24 h: 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke 
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

24-h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0

Telefonseelsorge 
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): 
0800/1110111 oder 0800/1110222

Sprechzeiten Bürgerpolizist
jeweils dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr

16. Mai 2017  

Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

23. Mai 2017  

Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

30. Mai 2017  

Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

(Änderungen vorbehalten)

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat März 2017
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Beschlüsse des Gemeinderates und  
der Ausschüsse

Verwaltungsausschuss
(Sitzung am 11.04.2017)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Ralf Kreißig, Bernd Lormis 
und Matthias Seidler 

VA 110417/01
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/0 
Enthaltungen) die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
500,00 Euro der Firma Mauersberger & Sonntag für die Her-
stellung der Überdachung der Holzschnitzfiguren im OT Jahns-
dorf.

Gemeinderat
(Sitzung am 24.04.2017)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Häh-
le, Maik Höfer, Gabriele Lindner, Detlef Lohr, Bernd Lormis, 
Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Günter Roscher, Matthias 
Seidler, Andrè Vàgò (erst ab Beschluss GR 240417/08 anwe-
send) und Thomas Weigel

GR 240417/01  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Annahme einer Geldspende in Höhe von 600 
Euro der eins energie in sachsen für die Durchführung der 
Fest woche zur 575-Jahr-Feier Leukersdorf. 

GR 240417/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme einer Geldspende in Höhe von 500 Euro 
der enviaM für die Durchführung der Festwoche zur 575-Jahr-
Feier Leukersdorf. 

GR 240417/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen/1 Befangenheit) die Vergabe der Bauleistung Brand-
schutztechnische Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA. 
Los 2.4 – Trockenbauarbeiten an die Firma Baugeschäft Uhle, 
Klaffenbacher Hauptstraße 111, 09123 Chemnitz mit einer An-
gebotssumme von 69.827,28 Euro brutto. 

GR 240417/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen/1 Befangenheit) die Vergabe der Bauleistung Brand-
schutztechnische Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA. 
Los 2.5 – Baumeisterarbeiten an die Firma Baugeschäft Uhle, 
Klaffenbacher Hauptstraße 111, 09123 Chemnitz mit einer An-
gebotssumme von 20.907,73 Euro brutto. 

GR 240417/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Bauleistung Brandschutztechnische 
Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA. Los 2.6 – Metall-
bau- und Schlosserarbeiten an die Firma Metallbau Jungnickel, 
Carolathal 13, 08359 Breitenbrunn mit einer Angebots-summe 
von 19.487,50 Euro brutto. 

GR 240417/06
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Bauleistung Brandschutztechnische 
Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA. Los 2.7 – Maler- 
und Tapezierarbeiten an die Firma Maler Decor GmbH, Ad-
orfer Hauptstraße 29, 09221 Neukirchen OT Adorf mit einer 
Angebotssumme von 20.509,41 Euro brutto. 

GR 240417/07
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Bauleistung Brandschutztechnische 
Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA. Los 2.9 – Elek-
troinstallation und Brandmeldeanlage an die Firma Lippmann 
GmbH, Herschelstraße 15 in 08060 Zwickau mit einer Ange-
botssumme von 127.005,82 Euro brutto vorbehaltlich einer 
vergaberechtlichen Prüfung.

GR 240417/08
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Bauleistung Komplettsanierung 
Wärmeerzeugungs- und Wärmeverteilungsanlage, 1. BA an die 
Firma Haustechnik Kraska GmbH, Waldenburger Straße 25 in 
09353 Oberlungwitz mit einer Angebotssumme von 119.078,19 
Euro brutto vorbehaltlich einer vergaberechtlichen Prüfung.

GR 240417/09
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Bauleistung Rekonstruktion Schul-
sportanlage Am Mahlteich an die Firma ATS Chemnitz GmbH, 
Weideweg 31, 09116 Chemnitz mit einer Angebotssumme von 
220.038,97 Euro brutto vorbehaltlich einer vergaberechtlichen 
Prüfung, das Nebenangebot Nr. 1 wird beauftragt. 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Jahnsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Sachbearbeiter/in 
für den Bereich der Kommunalen Vermögenserfassung 

zunächst befristet bis zum 31.12.2018.

Die Stelle soll in Teilzeit (30 h) besetzt werden. Eine unbe-
fristete Weiterbeschäftigung ist angestrebt. Aufgrund des um-
fangreichen Aufgabengebietes erwarten wir eine einschlägige 
Berufsausbildung, vorzugsweise aus dem Bereich öffentliche 
Verwaltung. Von Vorteil wäre ein Abschluss als kommunaler 
Bilanzbuchhalter, mindestens aber kaufmännische Grund-
kenntnisse, insbesondere in der Anlagenbuchhaltung. Berufs-
erfahrungen in einem Bereich der öffentlichen Verwaltung 
(auch Praktika) werden vorausgesetzt. Weiterhin erwarten wir:
- Engagement für gemeindliche Belange
- freundliches und korrektes Auftreten
- Zuverlässigkeit, Zielstrebigkeit und Lernbereitschaft
- Führerschein (mind. Klasse 3)
- Kenntnisse mit den MS-Office-Anwendungen und das Ver-

mögen, sich intensiv und schnell in neue Software einzu-
arbeiten 

Ihre Aufgaben sind die Führung der Anlagenbuchhaltung, 
Durchführung von Inventuren sowie Zuarbeiten zur Erstellung 
der Haushaltsplanung und des Jahresabschlusses.

Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und 
anspruchsvollen Arbeitsplatz mit einer Vergütung der Entgelt-
gruppe E 6 TVöD.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt be-
rücksichtigt.
Bewerbungen sind mit den vollständigen erforderlichen Un-
terlagen bis zum 19. Mai 2017 an die Gemeinde Jahnsdorf, 
Bürgermeister, Herr Albrecht Spindler, Poststraße 1 in 09387 
Jahnsdorf/ Erzgeb. zu richten. Bewerbungskosten können nicht 
erstattet werden. 
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Gesucht wird …
Helfer an der Grundschule

Für unsere Jahnsdorfer Grundschule suchen wir ab Schulbe-
ginn im August 2017 Helfer, die den Grundschülern beim Stra-
ßequeren, Buseinsteigen etc. behilflich sind.

Interessiert? Fragen Sie nach bei der Grundschule, Leiterin 
Frau Benndorf oder bei Frau Schulze vom Schulhort Tinten-
kleks oder bei Frau Schlegel, Ordnungsamt.

Badesaison 2017 im Freibad Jahnsdorf

Das Freibad Jahnsdorf, Am Sonnenberg 1a, 09387 Jahnsdorf 
begrüßt in diesem Jahr seine Badegäste ab dem 20. Mai 2017 in 
Abhängigkeit der Wetterlage bis voraussichtlich 3. September 
2017.

Öffnungszeiten:
Außerhalb der Ferienzeit

Montag bis Freitag: 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Samstag und Sonntag: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

In den Sommerferien

Täglich:    10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Spindler

Bürgermeister

Der Regionale Zweckverband 
Wasserversorgung Bereich Lugau-

Glauchau informiert
Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich 
Lugau-Glauchau beabsichtigt, im Rahmen seiner Baumaßnah-
me „Jahnsdorf, Erneuerung Trinkwasserleitung Leukersdorfer 
Straße“ im Bereich von Leukersdorfer Straße Nr. 15 bis Leu-
kersdorfer Straße Nr. 33 Arbeiten an der Trinkwasserversor-
gungsleitung einschließlich den Hausanschlussleitungen vor-
zunehmen.

Die planmäßige Bauzeit für das Gesamtbauvorhaben beginnt 
am 29.05. und soll am 22.09.2017 enden.

Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für An-
lieger und Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht auszu-
schließen, wofür der RZV um Verständnis bittet.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer 
03763/405-330 an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

6. Aufruf der Region „Tor zum 
Erzgebirge – Vision 2020“ zur 
Vergabe von Fördermitteln für 
den ländlichen Raum
Die Region „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“ ruft im Rah-
men der Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 
2014-2020 zur Einreichung von Vorhaben für die nachfolgen-
den Handlungsfeldziele auf:

A.I Sicherung der Position als führende Wirtschaftsre-
gion Sachsens
A.I.1 Fachkräftesicherung
• nichtinvestive Maßnahmen zur Netzwerkarbeit Unterneh-

men-Schule-Hochschule
• Entwicklung branchenspezifischer Praktikaprogramme
• Einrichten eines Unternehmerpools
• Präsentation von Unternehmen in Schulen und Hochschulen
• Talente-Förderung

A.I.2 Aufbau regionaler Wirtschaftskreisläufe
• Vermarktung regionaler Produkte und Netzwerkarbeit

Budget des Aufrufes 2017-06-A.I: 150.000,00 Euro (für 
alle aufgerufenen Maßnahmen A.I)
A.II Ausrichtung des Tourismus auf Naherholung
A.II.1 Errichtung und Aufwertung touristischer Infrastruktur
• Schaffung und Aufwertung von touristischer Infrastruktur
• Wegemanagement und Errichten von Informationsstellen
• Entwicklung von Tourismusdienstleistungen und Marketing-

maßnahmen für Angebote der Erholung und Freizeit

Budget des Aufrufes 2017-06-A.II: 200.000,00 Euro 
C.I Attraktive und nachhaltige Infrastruktur
C.I.1 Ausbau/ Sanierung von Straßen/ Plätzen/ Brücken/ Stra-
ßenbeleuchtung/ Geh-, Wander- und Radwegen
• Ausbau von Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen und öf-

fentlicher Plätze
• Neu- und Ausbau kommunaler Brücken und Durchlässe
• Neu- und Ausbau kommunaler Straßenbeleuchtung
• Neu- und Ausbau innerörtlicher Gehwege sowie Wander- und 

Radwege

C.I.2 Ausbau/ Neuverlegung Breitband/ Mobilfunk
• Ausbau und Neuverlegung von Netzen

C.I.3 ÖPNV Ergänzungsangebote/ Lückenschluss
• Investitionen in Kleinbus, Rufsäule, Haltestelle

Budget des Aufrufes 2017-06-C.I: 250.000,00 Euro (für alle 
aufgerufenen Maßnahmen C.I)
Investive Vorhaben (Bau/Sanierung) sind ausschließlich in 
den Gemeinden Jahnsdorf, Hohndorf, Neukirchen, Niederdorf 
(teilweise) und Niederwürschnitz (teilweise) sowie in den 
Ortsteilen der Städte Stollberg, Oelsnitz/Erzgeb. und Lugau 
förderfähig. Nichtinvestive Vorhaben (z.B. Netzwerkarbeit 
oder Vermarktungsstrategien) sind in allen 8 Kommunen ohne 
Einschränkung förderfähig. Ob Ihr Vorhaben ein LEADER-
Projekt werden kann, können Sie mit einem kurzen 
Selbst-Check unter der Rubrik öffentliche Downloads 
auf unserer Homepage www.tor-zum-erzgebirge.de prü-
fen. Lassen Sie sich hierzu vom Regionalmanagement beraten.
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Antragsberechtigt sind natürliche und juristische Personen 
des privaten und öffentlichen Rechts (Privatpersonen, Verei-
ne, Kommunen, Kirchen, Unternehmen etc.). Ausnahme: für 
die Maßnahme C.I.1 sind ausschließlich Kommunen antrags-
berechtigt. Anträge sind ausschließlich zu den oben genannten 
Maßnahmen möglich. 
Abgabefrist für die Vorhabenauswahl des 6. Aufrufes ist der 
10.07.2017, 12.00 Uhr (Posteingang im Regionalmanage-
ment). Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES 
„Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“ (Stand: 11.08.2016) am 
10.08.2017 anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des be-
reitstehenden Budgets.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Region 
www.tor-zum-erzgebirge.de unter den Rubriken Aufrufe und 
öffentliche Downloads. 
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin:
Regionalmanager Christian Scheller
E-Mail: rm-torzumerzgebirge@steg.de 
Tel.: 037295/905513

Die Unterlagen sind einzureichen bei:  
Regionalmanagement der
LAG „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“
c/o die STEG Stadtentwicklung GmbH
Stollberger Str. 16
09385 Lugau

Start für Bürgerpreis 2017
Unter dem Motto: „Vorausschauend engagiert: real, digital, 
kommunal“ startet Deutschlands größter Ehrenamtspreis in 
die 19. Auflage.
Wie der bundesweite Wettbewerb würdigt auch der Bürgerpreis 
Erzgebirge in diesem Jahr den gesellschaftlichen Beitrag aller 
freiwillig engagierten Personen, Projekte und Unternehmer, die 
ihr Engagement als Vorsorge für die Zukunft sehen: Sie stellen 
sich der Herausforderung des demografischen Wandels und 
fördern ein neues Zusammenleben der Generationen. Sie set-
zen sich für soziale Initiativen oder die regionale Infrastruktur 
ein. Sie erweitern das Bildungsangebot und ermöglichen rea-
le genauso wie digitale Teilhabe. Sie engagieren sich politisch 
und stärken demokratische Werte. Sie vernetzen Menschen, 
Projekte, Kommunen – und fördern den Austausch und das 
Miteinander.
Am 12.04.2017 lud dazu die Erzgebirgssparkasse zu einer Pres-
sekonferenz nach Annaberg-Buchholz ein.
Die Initiatoren des regionalen Wettbewerbes sind die Bundes-
tagsabgeordneten Marco Wanderwitz und Günter Baumann so-
wie der Vorstandsvorsitzende der Erzgebirgssparkasse, Roland 
Manz.
Schirmherr ist Landrat Frank Vogel. Medienpartner ist in die-
sem Jahr der Wochenspiegel Erzgebirge.
Das mit insgesamt 6.000 Euro dotierte Preisgeld wird, wie in 
den Jahren zuvor, von der Erzgebirgssparkasse bereitgestellt. 
Darüber hinaus lobt der Wochenspiegel Erzgebirge einen Son-
derpreis als Medienpartner in Höhe von 1.000 Euro aus.
Die Bewerbungsunterlagen erhalten Sie in allen Filialen der 
Erzgebirgssparkasse, unter: www.buergerpreis-erzgebirge.de 
oder nutzen Sie den Coupon in Ihrem Wochenspiegel.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2017.
Die Preisverleihung findet im Oktober 2017 statt.

Erzgebirgssparkasse, Vorstandsstab/ Kommunikation
Jens Uhle, Telefon 03733 139-1943

Haushaltsbefragung –  
Mikrozensus und  
Arbeitskräftestichprobe der EU 2017
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestich-
probe durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) 
ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Aus-
kunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte 
(rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruk-
tur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt wer-
den. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur  
Migration, Schichtarbeit und Schichtarten sowie zur Gesund-
heit. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfah-
rens. Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen aus-
gewählt. Die darin lebenden Haushalte werden dann in maxi-
mal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhe-
bungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung 
direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die Auswahl-
grundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Son-
derausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Ge-
heimhaltung aller ihnen bekannt werdenden Informationen 
verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich für 
statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstaltungen  
in Jahnsdorf in den Monaten  

Mai und Juni 2017
Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ 
Jahnsdorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus der  
FFw Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schützenge-
sellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukers-
dorf) sind Gäste immer willkommen.

Mai
Freitag, 05.05. 
15.00 Uhr  Besuch der Tierpension „Purzel“ aus Leukersdorf 

im Pflegeheim „Pro Civitate“, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf

Samstag, 06.05. 
09.30 Uhr  Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus Jahnsdorf

Sonntag, 07.05. 
09.30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation mit anschlie-

ßendem Abendmahl in der Jahnsdorfer Kirche
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Freitag, 26.05. 
 Schließtag im Kindergarten „Sonnenschein“ in 

Jahnsdorf

Samstag, 27.05. 
10.00 Uhr  12. „Hoffest“ im Landwirtschaftlichen Familienbe-

trieb Ziegs mit Tombola des Heimatvereins Jahns-
dorf

Sonntag, 28.05. 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Christfried Schumann und Team 

und mit Taufgedächtnis in der Jahnsdorfer Kirche

Montag, 29.05. 
15.00 Uhr  „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 30.05. 
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 31.05. 
19.30 Uhr  Frauengesprächskreis im Pfarrhaus Jahnsdorf
19.30 Uhr  3. Themenabend zu den Solis Martin Luthers in 

der Leukersdorfer Kirche

JUNI
Donnerstag, 01.06. 
 Fest zum Kindertag im Kindergarten „Sonnen-

schein“ in Jahnsdorf

Freitag, 02.06. 
Sportfest in der Grundschule Jahnsdorf
19.30 Uhr  Versammlung des Kaninchenzüchtervereins Leu-

kersdorf in der Sportgaststätte Leukersdorf

Samstag, 03.06. 
09.30 Uhr  Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus Jahnsdorf
-  Zuckertütenfest im Kindergarten „Sonnenschein“ 

in Jahnsdorf

Sonntag, 04.06. 
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Lobpreis in der Jahnsdorfer 

Kirche

Montag, 05.06. – Pfingstmontag 
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl in der Jahnsdor-

fer Kirche

Dienstag, 06.06. 
14.30 Uhr  Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf

10.06. – 18.06. – 575-Jahre Leukersdorf

Sonntag, 11.06. 
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Eröffnung der Festwoche und 

Jubelkonfirmation in der Leukersdorfer Kirche
-17.00 Uhr  Veranstaltung „Aufbruch zur Mündigkeit“ anl. 

der Festwoche im „Haus der Hoffnung“, Neue  
Gasse 1a, Leukersdorf mit sich um 19.00 Uhr an-
schließender Podiumsdiskussion 

Montag, 12.06. 
09.00 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Mitgliederversammlung des Heimatvereins Jahns-

dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Montag, 08.05.
09.00 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
-19.00 Uhr  Mitgliederversammlung des Heimatvereins Jahns-

dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Dienstag, 09.05. 
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
19.00 bis
22.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf

Mittwoch, 10.05. 
19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus Jahnsdorf 

10.05. – 12.05.
Schullandheimfahrt des Kindergartens „Sonnenschein“ 
Jahnsdorf 

Freitag, 12.05. 
19.00 Uhr  „Otto Krause“ – Comedy und 4-Gänge-Menü in 

der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung un-
ter 0371/220 733 erforderlich  

12.05. – 14.05.
Großes Reit- und Fahrturnier auf dem Reitplatz in Sei-
fersdorf

Sonntag, 14.05.
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Matthias Scheiter von open doors 

und mit Lobpreis in der Jahnsdorfer Kirche
17.00 Uhr  Musikalischer Familien-Gottesdienst mit der Mu-

sikerin Bettina Alms im Haus der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft Jahnsdorf, Bergstraße 1a 

Dienstag, 16.05. 
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnitzer 

Straße 51 in Jahnsdorf

Freitag, 19.05. 
 Talenteshow des Schulhortes „Tintenklecks“ mit 

Aufführung GTA „Theater“ im Vereinssaal
19.00 Uhr  „Die Barhocker“ – Kabarett und 4-Gänge-Menü 

in der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung 
unter Tel. 0371/220 733 erforderlich

Samstag, 20.05. 
17.00 Uhr  Konzert mit dem Ensemble „Amadeus“ in der 

Jahnsdorfer Kirche

Sonntag, 21.05. 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Musical „Samuel“ in der 

Jahnsdorfer Kirche 

Dienstag, 23.05. 
19.00 bis
22.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf

Mittwoch, 24.05. 
10.00 Uhr  Himmelfahrtswanderung des Pflegeheims Pro  

Civitate Jahnsdorf in die Gaststätte „Morgenson-
ne“ in Jahnsdorf

Donnerstag, 25.05. – Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden 

Jahnsdorf und Adorf in Adorf
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Dienstag, 13.06. 
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Einsatzübung der FF Jahnsdorf, FF Leukersdorf 

und FF Pfaffenhain 

Samstag, 17.06. 
14.00 Uhr  Sommerfest mit den Oelsnitzer Blasmusikanten im 

Pflegeheim Pro Civitate, Leukersdorfer Straße 10 
in Jahnsdorf 

Sonntag, 18.06. 
09.30 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Pro Civitate, Leukers-

dorfer Straße 10 in Jahnsdorf 

Dienstag, 20.06. 
19.00 bis
22.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf

23.06. – 25.06.
Sommerfest in der Gaststätte „Morgensonne“ Jahnsdorf

Montag, 26.06. 
15.00 Uhr  „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer  

Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 27.06.
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

   12. Hoffest 
    am 27. Mai 2017 ab 10 Uhr

  bei Bauer Ziegs in Jahnsdorf
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 • Spiel & Spaß für Kinder
• Bimmelbahn-Zubringer

• ab 13 Uhr: Hoffestspiele
• Strohhüpfburg, Streichelzoo

• ca. 14 Uhr: Ponyreiten
• Tombola - Heimatverein

• Leckeres vom Hof, Pronto u.a. aus der Region 
• ab 19 Uhr: Tanz im Festzelt u.v.m. 

Himmelfahrt, 25.05.2017 
 

10 - 18 Uhr Festzelt:  
Ausflugsziel  

für die ganze Familie   

Chemnitzer Str. 78, 09387 Jahnsdorf 
 03721/22518 * peter-ziegs@web.de * www.hofmarkt-ziegs.de

Dank des SV Leukersdorf e. V.  
an alle Helfer und Spender der 

Sportfestwoche 2017
An dieser Stelle möchten wir allen helfenden Händen und 
Spendern zur Sportfestwoche 2017 noch einmal recht herzlich 
danken. Ohne Eure Unterstützung könnten wir nicht jedes 
Jahr so eine tolle Sportfestwoche organisieren. Wie auch in den 
vorangegangenen Jahren konnten die Sieger und Platzierten 
der Wettkämpfe wieder mit vielen wertvollen Preisen prämiert 
werden, die zu einem großen Teil erst mit Eurer maßgeblichen 
Hilfe möglich werden.

Insbesondere gilt unser Dank zur Sportfestwoche 2017 an: 
Kerstin und Detlef Voigt sowie Claudia und Mario Lappöhn, 
ELWA Starkstromanlagenbau Chemnitz Bernhard Wagner, 
ABUS KG, Volkswagen Automobile Chemnitz GmbH, Bau-

geschäft Udo Püschmann, Baugeschäft Howack GmbH, Ford 
Service 1a R. Hettich und R. Neumann, Rollo Sievers GbR, 
Volksbank Chemnitz, Erzgebirgssparkasse, Family Dental 
Zahntechnik GmbH, Schneider Immobilienvermögens- und 
Verwaltungs GmbH, Alten- und Krankenpflege Marion Nitz-
sche, Praxis für Physiotherapie Grit Stein, Malerbetrieb R. 
Diwisch, Reisebüro Am Stern, MFC Modell- und Formen-
bau Chemnitz GmbH, Gemeinde Jahnsdorf, Alpha Computer 
GmbH Chemnitz, Michael Aurich Dachdeckerbetrieb GmbH, 
Tom Fischer, Gemeinschaftspraxis Dr. med. Margret Müller-
Walther, Radio Wolf, Karl John Elektronische Geräte, Bäckerei 
Karla Seifert, Naturfasermühle Conny Böhme, Schützenverein 
Leukersdorf, Feuerwehrverein Leukersdorf und allen Helfern 
der Sportfestwoche. 
Wir rechnen auch im nächsten Jahr wieder mit reger Teilnah-
me an den Wettkämpfen und würden uns freuen, wenn die 
Unterstützung durch die örtlichen Vereine und Betriebe auch 
2018 wieder so positiv ist. Auch im Namen der Gemeinde ein 
herzliches Dankeschön an alle Unterstützer, die ehrenamtlich 
oder mit finanziellem Einsatz wieder zum Gelingen beigetragen 
haben. 

Es danken der SV Leukersdorf e.V. sowie der Bürgermeister

F-Jugendtrainer gesucht
Wir, die Fußballabteilung des SV Leukersdorf, suchen zur Un-
terstützung unseres Trainerteams einen ambitionierten und 
engagierten Jugendtrainer für unsere F-Junioren (Jahrgang 
2009/2010).
Außer der Begeisterung für den Fußball, Engagement und Be-
gabung, anderen etwas beibringen zu können, sind keine be-
sonderen Voraussetzungen erforderlich. Wichtig sind uns der 
altersgerechte Umgang mit den Kindern und die Vermittlung 
von Spaß im Sport und Respekt gegenüber Mit- und Gegenspie-
lern. Im Altersbereich F-Jugend müssen Sie kein ausgebildeter 
Trainer sein. 
Natürlich unterstützen wir unsere Trainer bei einer gewünsch-
ten Teilnahme an Trainerlehrgängen.
Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Dann sind Sie 
ideal für diese Aufgabe.
Bei Interesse melden Sie sich einfach bei Jens Leichsenring, 
Tel. 0172-7939512.

JAGDGENOSSENSCHAFT LEUKERSDORF / PFAFFEN-
HAIN / SEIFERSDORF
Vorsteher der Jagdgenossenschaft Jürgen Windisch, Wiesenweg 4a, 
09387 Seifersdorf, Tel.: 0371 /220669

Protokoll
über die am Donnerstag, dem 30. März 2017,  

um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Leukersdorf 
stattgefundene Vollversammlung

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Anwe-

senheit der Jagdgenossenschaft in Personen und Flächen
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfung
5.  Bericht der Pächtergerneinschaft durch die Jagdsprecherin 

Astrid Herold
6.  Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
7.  Beschluss des Haushaltplanes 2017/18 (Jagdpacht und 

Wildschadenpauschale)
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 8.  Festumzug 575 Jahre Leukersdorf
 9.  Diskussion
10.  Information, Anfragen

Zu TOP 1: 
Begrüßung durch den Jagdvorsteher, Herrn Jürgen Windisch

Zu TOP 2: 
Vortrag der Tagesordnung und Feststellung der Anwesenheit
·  einstimmige Bestätigung der Tagesordnung
·  Anwesenheit: 14 Mitglieder mit 324,31 ha Fläche
         9 Gäste

Zu TOP 3:
Bericht des Vorstandes durch Herrn Windisch (siehe Anlage 1)

Auszugsweise:
·  Information über die durchgeführten Gesellschaftsjagden 

11/2016 im Pachtbezirk Hertwich, Windisch
·  für die Aktualisierung des Jagdkatasters wurden keine Flä-

chenzu- oder -abgänge gemeldet
·  Trotz spürbarer Zunahme der Schwarzwildpopulation im 

Jagdjahr 2016/17 waren nur kleinere Wildschäden zu ver-
zeichnen, Schadensersatzansprüche wurden nicht gestellt

·  allgemeinwichtige Informationen aus der Revierpost 
I/2017 des LRA ERZ

·  Bekanntgabe der Abschusszahlen aus EJB/GJB des Erzge-
birgskreises

Zu TOP 4: 
Kassenbericht zum Haushaltsplan 2016/17 durch Herrn Mi-
chel (siehe Anlagen 2)
·  Bericht zur Rechnungsprüfung durch Herrn Anders (siehe 

Anlage 3)

Zu TOP 5: 
Bericht der Jagdpächter über erfolgten Abschuss durch Frau 
Herold (siehe Anlage 4)
·  Abschuss- und Fallwildzahlen von Schalenwild sowie 

Raubwild und Raubzeug

Zu TOP 6: 
Entlastung des Vorstandes und Bestätigung des Kassenberich-
tes
·  die Bestätigung der Berichte und die Entlastung des Vor-

standes und der Kasse erfolgt einstimmig

Zu TOP 7: 
Bericht zum Haushaltsplan 2017/2018 durch Herrn Windisch,
·  der Bericht erfolgt getrennt nach Pacht und Wildschadens-

pauschale (siehe Anlage 5)
·  die Bestätigung des Haushaltplanes 2017/2018 erfolgt ein-

stimmig

Zu TOP 8:
Herr Windisch informiert über die im Juni 2017 stattfinden-
de 575-Jahresfeier in Leukersdorf. Die Pächtergemeinschaft 
wird sich mit geeigneten Aktivitäten an der Ausgestaltung des 
Festumzuges beteiligen. Eine finanzielle Unterstützung ist im 
Haushaltsplan 2017/18 der Jagdgenossenschaft verankert (sie-
he TOP 7).

Zu TOP 9: 
Gerd Auerswald, Gf der MA VEK
·  Herr Auerswald informiert über die behördlichen Kont-

rollmaßnahmen, indem mit bis zu 4-maligen Gebietsüber-
flügen die gemeldete Flächennutzung durch die Landwirt-
schaft genauestens überprüft wird. Weil damit auch in 
Zukunft die entstandenen Wildschäden besser dokumen-
tiert werden können, stellen die Schäden nun auch für sei-
nen LW-Betrieb ein ernstzunehmendes Problem dar.

·  Ihm ist bewusst, dass die großen Hektarschläge ein wach-
sendes Problem bei der Schwarzwildbejagung darstellen 
und eine entsprechende Lösung nur in enger Zusammen-
arbeit mit der Jägerschaft erreicht werden kann.

·  Er kritisiert die seiner Meinung nach immer noch unzurei-
chenden Kontakte und gegenseitige Unterstützung benach-
barter Jagdgemeinschaften bei einer akuten Wildschadens-
situation. Sein Vorschlag, dass sich die Jäger je nach Bedarf 
auch Hilfe von Nachbarjagdgesellschaften holen sollten, 
sieht er noch zu wenig wahrgenommen 

Herr Windisch sieht zum Thema Wildschäden noch Verbes-
serungsmöglichkeiten in der organisatorischen Abstimmung 
beim unmittelbaren Maisernteablauf.

Zu TOP 10: 
Antrag auf Neueinteilung der Pirschbezirke (Anlage 6)
.  Von Jagdgenossen Andreas Polster liegt ein Antrag vor, 

die Bejagung seines Grundstückes unter den Jagdpächtern 
neu zu regeln. Die Jagdgenossenschaft ist der Auffassung, 
dass der Antragsteller mit dem aufgeführten Grund keinen 
Anspruch auf Revierneuaufteilung geltend machen kann, 
seitens der Jagdpächter wird der Antrag ebenfalls abge-
lehnt. Ebenso nichtig ist die Aussicht auf eine teilweise 
Befriedung seiner Grundfläche nach § 6a des Bundesjagd-
gesetzes .

.  Die Jagdgenossenschaft beschließt einstimmig die Ableh-
nung des Antrages.

Schlusswort durch Herrn Windisch

erstellt: gez. Pampel

Die Honigbiene-Bienenhaltung für 
Neueinsteiger und Interessierte

Werte Einwohner und Naturfreunde, das Frühjahr ist voran-
geschritten, in den Gärten, auf den Wiesen und in Wäldern 
summen und brummen viele Insekten. Manch einem mag es 
jetzt, beim Anblick blühender Bäume, Sträucher und Blumen 
in den Sinn kommen, der Natur etwas zurückgeben zu wollen.
Der eine oder andere trägt sich vielleicht auch mit dem Ge-
danken, sich ein Bienenvölkchen in den Garten zu stellen, sei 
es zur Honiggewinnung oder einfach nur aus Freude an den 
fleißigen Tierchen. Wenn man nicht gerade einen Imker im Be-
kanntenkreis hat, hilft einem meistens das Internet weiter. Das 
Angebot im Netz ist jedoch so riesig, dass man das eigentliche 
Ziel, nämlich die Informationsgewinnung, wie die Bienenhal-
tung begonnen oder gestaltet werden kann, sehr schnell aus 
den Augen verliert.
Hier möchte ich Sie gern auf unseren Imkerverein Würschnitz-
tal e. V. Neukirchen/Erzgeb. aufmerksam machen. Unsere 
Mitglieder imkern im Gebiet der Gemeinden Neukirchen und 
Jahnsdorf mit Ortsteilen, aber auch in einigen Stadtteilen von 
Chemnitz, wie in Mittelbach und Klaffenbach. Ziele unseres 
Vereins sind der Erfahrungsaustausch zwischen den Imkern 
sowie die Erhaltung und Weitergabe des imkerlichen Wissens 
unserer „alten Hasen“. Unsere Treffen dienen der zeitnahen 
Übermittlung von aktuellen Informationen an die Mitglieder 
betreffend der Bienenhaltung, Honigernte, Wissenswertes über 
Bienengesundheit mit allem, was dazugehört, rechtliche Ände-
rungen und Ähnliches.
Wer sich mit dem Gedanken der Bienenhaltung trägt, tut gut 
daran, sich im Vorab mit einigen Punkten zu beschäftigen. 
Bienen gelten laut Tierschutzgesetz als Haustiere. Sie sind aus 
landwirtschaftlicher Sicht unser drittwichtigstes Nutztier.
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Derjenige, der den Bienen eine Wohnung anbietet, übernimmt 
als Bienenhalter automatisch die Verantwortung für das Volk. 
Der Bienenhalter ist verpflichtet, seine Völker dem zuständigen 
Veterinäramt zu melden. Gerade was die Bienengesundheit be-
trifft, sollte er auch an die Bienenvölker in seiner Umgebung 
denken. Bienenvölker, außer Schwärme, dürfen lediglich mit 
einer Seuchenfreiheitsbescheinigung weitergegeben oder er-
worben werden. Wer sich einmal mit den Folgen der amerika-
nischen Faulbrut auseinandergesetzt hat, wird verstehen wie-
so. Es kann keinem Naturfreund gefallen, wenn die gesamte 
Brut und das Futter aus einem infizierten Volk entnommen 
und verbrannt werden muss. Auf die weiteren erforderlichen 
Maßnahmen und deren Folgen soll hier nicht weiter eingegan-
gen werden. Ob im Verein organisiert oder nicht, es gilt einige 
Gesetze und Verordnungen im Hinterkopf zu haben. Erwähnt 
sei beispielsweise das BGB, das Naturschutzgesetz, das Tier-
seuchengesetz, die Bienenseuchenverordnung und so weiter. 
Wichtig für den Einsteiger ist natürlich auch, wieviel Freizeit 
und Geld in die Bienenhaltung investiert werden soll.
Wer sich dafür entscheidet, selbst Bienen zu halten, kann sich 
beim zuständigen Veterinäramt oder beim Landesverband 
Sächsischer Imker e. V. informieren. Wir als Verein geben ger-
ne Hilfestellung für interessierte Neuimker (Kontaktadresse: 
Imkerverein-Wuerschnitztal@web.de). 

Ich wünsche allen Lesern ein schönes Frühjahr, den Imkern 
viel Freude mit den Bienen und den Gärtnern eine reiche 
Obsternte.

Arndt Stelter, Imkerverein Würschnitztal e.V.

Neues aus unseren Kitas sowie 
dem Schulhort

Neues aus der Kita „Sonnenschein“
Frühjahrsputz im Kindergarten

Am Samstag, dem 8. April 2017, haben sich viele kleine und 
große Helfer voller Tatendrang in der Kindertagesstätte „Son-
nenschein“ ausgetobt. Es wurden Berge an Laub zusammenge-
harkt, Blümchen gepflanzt und Rabatten vom Unkraut befreit. 
Unsere Sommermöbel sind an diesem Tag ebenfalls gesäubert 
worden und haben sich einen schönen Platz in unserem Gar-
tengelände gesucht.

Auf diesem Weg möchte sich das Team der Kita „Sonnen-
schein“ recht herzlich bei allen Familien bedanken, welche uns 
zu unserem Frühjahrsputz so tatkräftig unterstützt haben.

Bei Herrn Lißner 
möchten wir uns für 
die gesponserten 
Wiener und bei der 
Bäckerei Seifert für 
den leckeren Ku-
chen und die Bröt-
chen bedanken.
Auch Frau Krause 
verdient ein großes 
„Dankeschön“ für 
die vielen schönen 
Stiefmütterchen, 
welche unseren Gar-
ten wieder erstrah-
len lassen.
Nicht zu vergessen 
ist unser Hausmeis-
ter Jan Grünzig. 
Auch bei ihm möch-
ten wir uns für sei-
ne Unterstützung 
bedanken.

Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“ 

„Osterhaś  mit seiner Frau, schau, schau, schau …“

Trotz des Regenwetters ließen es sich die Schmetterlinge nicht 
nehmen und machten sich am 12. April 2017 auf den Weg zum 
Kreisverkehr am Pflegeheim, um gemeinsam mit dem Heimat-
verein die große Birke mit vielen bunten Ostereiern zu behän-
gen. Der Osterbaum leuchtet nun dank der fleißigen Hände der 
Frauen des Heimatvereins sowie unserer Kinder in vielen bun-
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ten Farben. Die Vorschüler stimmten mit einem Osterlied die 
kommenden Feiertage ein und bedankten sich herzlich beim 
„Osterhase“ für die Einladung und die kleinen Leckereien.

Die Vorschulkinder der Schmetterlingsgruppe

Besuch der Zahnarztpraxis in Jahnsdorf

Am 12. April 2017 hatten die Kinder der Igelgruppe das 
große Glück, die Zahnarztpraxis von Frau Dr. Schmidt in 
Jahnsdorf besuchen zu dürfen.
Schwester Sabine erklärte den Kindern, welche Instrumente 
beim Zahnarzt verwendet und wofür diese genutzt werden. Die 
Kinder durften die Instrumente im Nachgang selbst ausprobie-
ren. Der große Behandlungsstuhl der Zahnarztpraxis wurde 
ausreichend getestet. Die Kinder fuhren mit dem Stuhl hoch 
und runter… 

Auch die vielen Fragen der wissbegierigen Igelkinder wurden 
von Schwester Sabine ausführlich beantwortet.
Der Besuch in der Zahnarztpraxis war ein schöner Abschluss 
zu unserem Projekt: „Gesunde Ernährung“.
In Zukunft werden die Igelkinder wohl mit einem guten Gefühl 
und hoffentlich ohne Angst zum Zahnarzt gehen.
Vielen Dank für dieses tolle Erlebnis!

Kinder der Igelgruppe und Evi Lichtenberger

Bewerber für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
gesucht!

Die Gemeinde Jahnsdorf stellt zum 01.08.2017 zwei Stellen für 
die Arbeit als FSJler/in in der Kita „Sonnenschein“, Straße der 
Jugend 7, 09387 Jahnsdorf/Erzgebirg,e bereit. Das FSJ bietet 
eine gute Möglichkeit, das Berufsfeld kennenzulernen und sich 
im erzieherischen Bereich zu orientieren. Bitte richten Sie Ihre 
Bewerbung bei Interesse an die oben genannte Adresse oder per 
Mail an: kita-jahnsdorf@web.de. Wir freuen uns auf engagierte 
junge Menschen, die uns im Tagesablauf unterstützen!

Neues aus der Kita „Bienenkorb“        
„Osterhäschen dort im Grase…“

Am Gründonnerstag, dem 13. April, hat der Osterhase bei uns 
im Bienenkorb vorbeigeschaut und für die Kinder viele tolle 
Osternester versteckt. 
Nach dem Frühstück, zu dem es natürlich für jedes Kind auch 
ein buntes Frühstücksei gab und Frau Kinas noch leckere Os-
terplätzchen gebacken hat, haben sich alle im Turnraum getrof-

fen. Dort wurden unter musikalischer Leitung von Frau Ko-
ber verschiedene Oster- und Frühlingslieder gesungen. Dann 
war es endlich so weit – und tatsächlich, da bewegt sich doch 
etwas im Garten! Weil der Osterhase ja auch unter enormem 
Zeitdruck steht, kam er mit dem Flitzer-Roller und hatte in 
Windeseile die Osternester versteckt – wegen des miserablen 
Wetters wurde dann drinnen gesucht und mit strahlenden Au-
gen hielt jedes Kind ein Nestchen in der Hand. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlich bei Lore Krutzsch bedanken, 
die den Osterhasen bei der liebevollen Gestaltung der Körbchen 
geholfen hat, bei der Firma Eifrisch aus Neukirchen, die jedem 
Kind ein buntes Ei geschenkt hat und bei Herrn und Frau Deh-
melt, die noch was Süßes gestiftet haben. 

Unsere Zeitreise beginnt …
Ab Anfang Mai wollen wir im Rahmen des Ortsjubiläums in 
frühere Zeiten zurückreisen. Die Zeitmaschine wird ab Anfang 
Mai regelmäßig betätigt und wir wollen mal schauen, wo uns 
unsere Reise hinführen wird…
Es wird jeden Mittwoch einen offenen Tag geben, an welchem 
es Aktionen zu verschiedenen Themenbereichen geben wird. 
So wollen wir schauen, mit was die Kinder früher gespielt 
haben, als es noch kein oder noch nicht solch verschiedenes 
Spielzeug gab. Dazu werden wir uns unsere Spielsachen selbst 
herstellen.
Wir werden auch mal alle neuartigen Spielsachen verbannen 
und Dinge, mit denen unsere Eltern/Großeltern drinnen und 
auch draußen gespielt haben, dazuholen. Wir wollen Geschich-
ten aus alten Büchern lesen und Lieder aus früheren Zeiten 
singen.
Wir möchten auch das Thema Ernährung betrachten - was gab 
es denn früher so zu essen oder wie wurde denn z. B. Butter 
hergestellt. Geschlemmt werden soll natürlich auch. Es wird 
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„Zuckerbemmeln“ oder selbstgemachte Karamell-Bonbons ge-
ben und wir wollen mal backen wie zu Omas Zeiten. 
Weiterhin wollen wir uns mit unserem Ort auseinanderset-
zen… Wie war das denn mit dem Rittergut? Wo sind denn 
Spielorte, an denen unsere Eltern schon gespielt haben? Welche 
Betriebe gab es schon früher usw.
Auch das „Schulgärtnern“ möchten wir in diesem Rahmen ak-
tivieren und so gleichzeitig unseren Bienenkorb für die Festwo-
che hübsch machen. 
Das Projekt soll seinen Höhepunkt in der Festwoche finden, 
wo es an jedem Tag eine besondere Aktion geben wird. So z. 
B. einen Wandertag, ein gemeinsames Frühstück ohne „neu-
zeitliche“ Lebensmittel, einen Tag, an dem alle mit Kleidung 
oder Accessoires aus alten Zeiten kommen oder aber auch das 
große Kinder- und Familienfest, welches auf dem Festgelände 
stattfinden wird.
Es wird eine spannende und ereignisreiche Zeit werden - wir 
freuen uns darauf.

Bis bald sagen die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“

Neues vom Schulhort „Tintenklecks“          
Endlich Osterferien!!!  

Oder – doch eher „Winterferien“?
Pünktlich zu Beginn der Osterferien meldete sich das warme 
Frühlingswetter ab und der Winter mit Kälte und auch Schnee 
hielt nochmals Einzug.

Am Gründonnerstag störte uns das ungemütliche Wetter nicht, 
denn wir hatten in unserer „Hortbackstube“ viel zu tun. Jedes 
Kind konnte sich ein Hasenbrötchen und ein leckeres, bunt 
verziertes Osterei backen. 

Die Woche nach den Osterfeiertagen startete mit einem Spiele-
und Lesetag. Die Kinder durften ihr Lieblingsbuch bzw. Lieb-
lingsspiel mitbringen.

Am Mittwoch musste witterungsbedingt eine Planänderung 
vorgenommen werden. Aus Salzteig konnten die Kinder indi-
viduelle Kunstwerke gestalten.

Am Donnerstag startete dann endlich die gewünschte „Schnip-
seljagd“. Auf dem Weg stellten die Kinder u. a. ihr naturwissen-
schaftliches Wissen unter Beweis und sie hatten viel Spaß bei 
der Suche des Schatzes.

Die Woche endete mit einer Spieleolympiade. Dabei wurden die 
Spiele „Halli Galli, Dobble, Uno und Speed Cups“ ausprobiert. 
Zum Schluss fand natürlich auch eine Siegerehrung statt.

Wichtige Termine: 

18.05.17  

Startelternabend für die zukünftigen Schulanfängereltern

19.05.17 

Talenteshow mit Aufführung GTA „Theater“ im Vereinssaal

26.05.17 – Schließtag

Team des Schulhortes „Tintenklecks“       

Aktuelles aus der Grunschule

Neues aus der Grundschule Jahnsdorf
Anmeldung der Schulanfänger  

für das Schuljahr 2018/19

Sehr geehrte Eltern,

wir bitten um Anmeldung der Schulanfänger der Ortsteile 
Jahnsdorf, Leukersdorf, Pfaffenhain und Seifersdorf in der 
Grundschule Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 85, während fol-
gender Zeit im Sekretariat:

Montag, 21.08.2017, von 8.00 bis 16.00 Uhr und

Dienstag, 22.08.2017, von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2018 das 6. Lebensjahr vollenden, 
sind durch die Eltern an der Grundschule anzumelden. Kinder, 
die das 6. Lebensjahr bis zum 30.09.2018 vollenden, können 
angemeldet werden. 

Eltern, welche ihr Kind an einer Schule außerhalb des Schul-
bezirkes oder an einer Schule in freier Trägerschaft beschulen 
lassen möchten, melden ihr Kind zuerst an der Schule ihres 
Schulbezirkes an. Die ärztliche Schulaufnahmeuntersuchung 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

D. Benndorf

Schulleiterin

„Bücherwürmer“ in der Schule

Am 31.03.2017 trafen sich die Kinder der Klasse 3a gegen 
18.45 Uhr in der Grundschule Jahnsdorf.
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Nachdem sie ihr Klassenzimmer mit Schlafgelegenheiten vor-
bereitet hatten, begann der lang ersehnte Lesemarathon.
Abwechselnd präsentierten die Mädchen und Jungen ihre 
spannenden oder lustigen Geschichten. Aufmerksam lauschten 
die Zuhörer. Nach und nach schliefen die Kids, viele mit ihren 
Kuscheltieren im Arm, ein.

Nachdem die letzten „Bücherwürmer“ gegen 1.15 Uhr er-
schöpft in den Schlaf sanken, fanden nun auch endlich die be-
treuenden Erwachsenen ihre wohlverdiente Ruhe.
Sichtlich gut gelaunt erwachten die „Leseratten“ am nächsten 
Morgen.
Fleißige Muttis und Vatis bereiteten ein reichhaltiges und liebe-
voll angerichtetes Frühstück vor. In einer gemütlichen Runde 
stärkten sich alle Anwesenden. Nach dem Aufräumen verab-
schiedeten sich Kinder und Eltern ins Wochenende.
Zum Schulbeginn am Montag waren die gemeinsamen Erleb-
nisse noch lange Gesprächsstoff.

Große
Klassenlehrerin Klasse 3a

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

7. Mai 2017   
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit anschlie-

ßendem Abendmahl

14. Mai 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Matthias Scheiter von open doors 

und mit Lobpreis

21. Mai 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Musical „Samuel“, gesungen 

von den Kurrenden Dorfchemnitz und Jahnsdorf

25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Adorf

28. Mai 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Christfried Schumann und Team 

und mit Taufgedächtnis

4. Juni 2017 – Pfingstsonntag
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Lobpreis

5. Juni 2017 – Pfingstmontag
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

Flöte, Geige
  & Gesang

Musik zum Entspannen und 
Aufatmen zwischen Pop und Klassik
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Künstler- und Konzertinfos: www.kleinesinfonie.de

     Musikalischer
Sonntag,
 
Landeskirchl.
 

 1a Bergstraße Jahnsdorf, Gemeinschaft 

 Uhr 17:00 Beginn  2017 14.Mai 
  Familien-Gottesdienst 

Musik, die begeistert
Mit faszinierenden Klängen zieht Bettina Alms ihr Kon-
zertpublikum immer wieder in ihren Bann. Sie begann ihr 
Blockflötenstudium nach dem Abitur an der Frankfurter 
Musikhoch schule. 1986 schloss sie ihr Blockflötenstudium mit 
Auszeichnung ab.
Anschließend besuchte sie Dr. Hochs Konservatorium in  
Frankfurt, wo sie 1990 ihren Abschluss im Hauptfach Violine 
machte. Mit unbeschwert verträumter und temperamentvoller 
Instrumentalmusik konnte Bettina Alms bereits viele Herzen 
erobern. Die gefragte Musikpädagogin hat eine reiche Konzer-
terfahrung im In- und Ausland und begeisterte schon mehrfach 
das Fernsehpublikum.
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Live präsentiert die Musikerin eingängige, meditative und vir-
tuose Instrumentalmusik zwischen Pop und Klassik. Freuen 
Sie sich darüber hinaus auf persönliche Ansagen, gute Texte 
und neue christliche Popsongs, die der Seele gut tun.

Künstler- und Konzertinfos: www.kleinesinfonie.de

Frühlingskonzert mit dem Ensemble 
„Amadeus“

Musiker haben Konzerte und Sinfonien des  
18. Jahrhunderts im Gepäck

Am Samstag, dem 20. Mai 2017, ist das Ensemble Amadeus, 
ein Kammerorchester aus Westsachsen, um 17.00 Uhr zum 
zweiten Mal in unserer Kirchgemeinde zu Gast und gibt ein 
Konzert in der Evangelischen Kirche. Die Musiker feiern in 
diesem Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum, und es stehen Zeitge-
nossen Mozarts auf dem Programm. Von Carl Stamitz (1745 – 
1801) erklingt seine Sinfonie Es-Dur op. 9/6 – eine neuzeitliche 
Erstaufführung. Diese Sinfonie ist bereits ein Vorbote für das 
Jahr 2018, in dem sich das Ensemble Amadeus verstärkt der 
Wiederaufführung der Stamitzschen Sinfonien, die bislang im 
Dornröschenschlaf liegen, widmen wird. Mit Leopold Koželuh, 
ebenso wie Stamitz mit böhmischen Wurzeln, beschäftigt sich 
das Ensemble Amadeus zum ersten Mal. Koželuh  stand in di-
rekter Konkurrenz zu Mozart in Wien, vor allem als Komponist 
von Klavierkonzerten und als Pianist. 1781 lehnte Koželuh das 
Amt des Hoforganisten in Salzburg als Nachfolger Mozarts ab. 
Dafür wurde er 1792 nach Mozarts Tod gleichzeitig Kammer-
kapellmeister und Hofkomponist auf Lebenszeit – bei doppelter 
Besoldung im Vergleich zu Mozart! Zu hören ist seine Sinfonie 
in g-moll, ein aufwühlendes, stellenweise dramatisches Werk. 
Auch Musik von Antonio Salieri erklingt im Konzert. Noch 
heute haftet dem vermeintlichen Mozart-Mörder etwas Mys-
teriöses an. Dabei ist wissenschaftlich längst widerlegt, dass 
Salieri mit dem Tod Mozarts in Verbindung steht. Wir hören 
kleine Bläserserenaden, die einzig der Unterhaltung und Ent-
spannung dienten. Oft erklangen diese Stück abends im Freien 
in einer lauen Sommernacht. Abgerundet wird das Programm 
durch ein barockes Konzert: Johann David Heinichens Con-
certo für Violine, zwei Flöten, zwei Oboen und Orchester. Ge-
schrieben wurde das Konzert für die Dresdner Hofkapelle, die 
über ausgezeichnete und in ganz Europa anerkannte Musiker 
verfügte. Wir laden alle Musikliebhaber unserer Gemeinden 
herzlich zum Konzert ein. Der Eintritt ist frei.
Das Ensemble Amadeus wurde 1997 von Normann Kästner 
(Dennheritz) gegründet. Ursprünglich aus acht Musikern be-
stehend, ist es heute zu einem in der Region Südwestsachsen 
bekannten und angesehenen Klangkörper mit fast 50 aktiv mu-
sizierenden Laien gereift. Mit über 20 Konzerten jährlich ist es 
das aktivste Liebhaberorchester in der Region.
Das musikalische Profil des Ensembles liegt auf der Musik des 
18. Jahrhunderts und dort auf dem Schaffen Wolfgang Amadé 
Mozarts. Auch mit Musik unbekannter Komponisten über-
rascht das Ensemble regelmäßig sein Publikum. So wurden 
im Jahr 2012 Kompositionen des Konzertmeisters der Dresd-
ner Hofkapelle, Johann Georg Pisendel, aufgeführt, und im 
Jahr 2014 erstmals vier Sinfonien von Carl Stamitz, einem der 
produktivsten Komponisten der Mannheimer Schule, einem 
breiten Publikum bekannt gemacht. Regelmäßig konzertiert 
das Orchester mit namhaften regionalen und überregionalen 
Solisten. Konzertreisen führten das Ensemble in verschiedene 
Regionen Deutschlands und zwei Mal nach Italien. Auch in 

diesem Jahr werden die Musiker im Rahmen einer 12-tägigen 
Konzertreise fünf Konzerte an der italienischen Riviera (Ligu-
rien) geben. Seit 2015 veranstaltet das Ensemble in Dennhe-
ritz auf einem Vierseithof sein eigenes Sommer-Open-Air unter 
dem Titel „Klassik auf dem Land“, dessen zweite Auflage im 
vergangenen Jahr über 450 Besucher anzog.

SOLA GRATIA – 3. Themenabend
Gratia, Gnade, Anmut – das ist mehr als ein re-
ligiöser Begriff. Was von dem zentralen Anliegen 
der Reformation damals ist heute wichtig? Wo 
wird das spürbar im Alltag? 
Wo gibt es diese Spiritualität der Gnade in der 
Lebenswirklichkeit? Hat man sich im Leben al-
les verdient – oder gibt es noch andere Quellen, 
aus denen wir leben? Mit diesen oder ähnlichen 
Fragen beschäftigt sich der dritte Abend zu den 
Solis Martin Luthers. Dazu lädt die Kirchge-
meinde am Mittwoch, dem 31. Mai 2017, um 

19.30 Uhr herzlich in die Leukersdorfer Kirche ein.
Referent zu diesem Thema wird Prof. Johannes Berthold, Vor-
sitzender des Sächsischen Gemeinschaftsverbandes, sein.

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein:

Gottesdienst
jeden Sonnabend
-  09.00 Uhr Bibelgespräch
-  10.00 Uhr Predigt

Kontakt: Pastor Jens Fabich, Telefon 0371/33229667

Interessantes und Wissenswertes

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für  
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren  

Angehörige und Freunde
Veranstaltungsplan für die Gruppen STOLLBERG und 
THALHEIM
Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat im Ev.-Kirchgemeinde-
haus, Chemnitzer Straße 2, Beginn: 19.00 Uhr

06.05., 20.05. und 03.06.2017
Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Bahnhofstra-  
ße 1, Stollberg, hat jeden Dienstag, außer feiertags, von  
15.00 bis 18.00 Uhr Sprechzeit (auch nach Vereinbarung, Tel.: 
037296/78725). Kontaktaufnahme telefonisch und durch 
Hausbesuch ständig möglich:
1.  Frau Jenatschke: Tel. 037296/17916
2.  Herr Gerlach, Sozialtherapeut: Tel. 03725/22901
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Was sonst noch interessiert ...

Gartenarbeiten im Frühling
So langsam kommt die Gartensaison in Fahrt. Auch wenn der 
April noch mit Frostnächten aufwartet, steht doch so manche 
Arbeit im Garten bevor, um im Sommer die Früchte und das 
Gemüse ernten oder die Blütenpracht genießen zu können.

Engmaschige Netze gegen Gemüsefliegen-Larven
Auch jetzt noch können kalter Wind und späte Nachtfröste 
die grünen Pflanzen gefährden. Zum Schutz vor kalten Tempe-
raturen und Frost kann es hilfreich sein, ein Gartenvlies auf-
zuspannen. Wer Gemüse anbauen möchte, sollte gleich nach 
der Aussaat engmaschige Netze aufstellen. Sie sollten genügend 
Abstand zum Saatgut haben und können mit Erde festgemacht 
werden. Die engmaschigen Netze helfen in Gemüsekulturen, 
vor Larven der Gemüsefliegen, wie etwa der Kohlfliege, der 
Möhrenfliege und der Zwiebelfliege, zu schützen.

Mit blanken Kupferdraht gegen Schnecken
Für so manchen Gartenbesitzer eine Plage stellen Schnecken 
dar. Sie überwintern im Boden. Steigen die Temperaturen an, 
schlüpfen die Jungtiere aus den Eiern. Ihre Ziele sind dann 
Obst und Gemüse, welches sie sich schmecken lassen. Jung-
pflanzen können mit einer Abdeckung vor dem Schneckenfraß 
bewahrt werden. Liegt jetzt noch Laub zwischen den Stauden, 
sollte es entfernt werden. Denn darunter verstecken sich häu-
fig Schnecken. Um Schnecken ohne Gift zu sammeln, kann 
man zwischen die Beete Bretter legen. Wer dann am Morgen 
in den Garten geht, kann sie aufsammeln. Um Kübelpflanzen 
vor Schnecken zu schützen, sollten die Töpfe und Kübel einige 
Male mit einem blanken Kupferdraht umwickelt werden.

Balkonkästen für Bepflanzung vorbereiten
Vorbereitungen können jetzt auch für die Bepflanzung der Bal-
kon- oder Terrassenkästen getroffen werden. Die Behältnisse 
sollten vor der Neubepflanzung mit frischer, nährstoffreicher 
Erde befüllt werden. Die alte Blumenerde kann ebenfalls wei-
terverwendet werden. Sie tut gute Dienste, wenn sie unter 
Baumkronen und Sträucher im Garten gegeben wird.

Verblühte Forsythien auslichten
Mancherorts sind die Forsythien oder andere Frühjahrsblüher 
bereits verblüht. Das ist der Moment, um die Sträucher auszu-
lichten. Dazu nimmt man am besten eine scharfe Gartenschere. 
Großzügig werden damit dann alle alten Äste entfernt. So kön-
nen sich neue Blütentriebe fürs nächste Jahr bilden.

Guter Start für die Rasenpflege
Außerdem sollte das Augenmerk jetzt auch auf den Rasen ge-
richtet werden. Vermooste Rasenflächen können mit einem 
Moosbekämpfungsmittel behandelt werden. Ist das Moos ab-
gestorben, kann der Rasen vertikutiert und gedüngt werden. 
An kahlen Stellen in der Rasenfläche kann Rasen neu ausgesät 
oder Rollrasen verlegt werden. Zur Verjüngung sollte der Ra-
sen so kurz wie möglich gemäht werden. Dann sollte der Filz 
mit Vertikutieren entfernt werden. Das hat zur Folge, dass sich 
die Belüftung der Wurzeln verbessert. Dann kann eine Start-
düngung über den Rasen verteilt werden. Gegebenenfalls kann 
Rasensamen ausgebracht werden, der mit Sand vermischt ist.

Der Teich im April
Wer einen Gartenteich sein Eigen nennt, kann ab Ende April 
Tiefwasser- und Uferpflanzen setzen. Normal ist im Frühjahr 
die Algenblüte im Teich. Sie kann ganz einfach abgefischt wer-
den. Muss Wasser nachgefüllt werden, sollte dies mit nährstoff-
armem Regenwasser erfolgen. So wird das Algenwachstum 
nicht weiter angefacht. Wird der Teich mit Frischwasser auf-
gefüllt, sollte ein Wasser-Aktivator zur Nachbehandlung ein-
gesetzt werden. Dieser sollte auch dann zum Einsatz kommen, 
wenn die Karbonhärte unter fünf Grad KH liegt. Mit einem 
Skimmer als Filter und einer Teichpumpe lässt sich der eiweiß-
reiche Blütenstaub aus dem Wasser holen. Bleibt der Blüten-
staub im Teichwasser, können seine Abbauprodukte Nitrat 
und Nitrit es belasten.

Kübelpflanzen abhärten, Gartenmöbel instand setzen
Langsam sollten auch die im Haus überwinterten Kübelpflan-
zen hervorgeholt und abgehärtet werden. Auch sollten sie ge-
mächlich an helle Standorte gewöhnt werden. Für die warmen 
Tage können nun die Gartenmöbel hervorgeholt und inspiziert 
werden. Sind sie defekt oder benötigen Pflege, können sie je 
nach Material mit einer gründlichen Reinigung, einer frischen 
Lackierung und Ölen instand gesetzt werden.

Sommerblüher: Blumenzwiebel und Pflanzenknollen 
ausbringen

Wer Buchsbaum im Garten hat, kann ihn in Form oder ein-
fach nur zurückschneiden. Dann erfreut er mit einem dichten 
Wuchs. Noch bis Mai können Blumenzwiebel oder Pflanzen-
knollen im Gartenausgebracht werden. Welche im Sommer blü-
hen sollen. Außerdem kann die Zeit jetzt dafür genutzt werden, 
Zäune zu überprüfen und gegebenenfalls zu reparieren. Auch 
können Holzhütten, Terrassen aus Holz und Holzmöbel mit ei-
nem Schutzanstrich versehen werden. Rittersporn und Astern 
freuen sich über eine Stütze. Diese sorgt dafür, dass die Pflan-
zen bei Sturm und Regen nicht abknicken. Besonders geeignet 
als Stütze sind Bambusstäbe, deren spitze Enden mit schönen 
Aufsätzen aus Terrakotta entschärft werden können. Ton- und 
Terrakottatöpfe haben oft einen Kalkrand. Der entsteht durch 
kalkhaltiges Leitungswasser. Beim Umtopfen im Frühjahr kön-
nen diese Ablagerungen gleich entfernt werden. Diese lassen 
sich mit einer harten Bürste und einer Handvoll Salz, das auf 
die Verkrustungen gestreut wird, mit kreisenden Bewegungen 
abschmirgeln.

Gewächshaus oder Frühbeet: Fenster sauber halten
Wer ein Frühbeet oder ein Gewächshaus im Garten hat, soll-
te ab jetzt die Fenster sauber halten. Das sorgt für Licht und 
Wärme. Wer Steckzwiebel ausbringen möchte, sollte sie vor 
dem Pflanzen über Nacht in zimmerwarmes Wasser legen. Sie 
entwickeln dann früher Wurzeln und wachsen schneller an. 
Ist das Wetter mild, kann man beispielsweise Radieschen, Ret-
tiche, Erbsen, Chicoree, Kopfsalat oder Kohlrabi aussäen.

Vorsicht beim Unkraut entfernen nahe Rosen
Wer Rosen im Garten hat, sollte bedenken, dass deren Wurzeln 
dicht unter der Erdoberfläche ihre Wurzeln ausstrecken. Wer 
also Unkraut entfernen möchte, sollte auf die Verwendung ei-
ner Hacke verzichten. So kann die Beschädigung der Wurzeln 
vermieden werden.

Cornelia Wahl (Primo-Verlag)
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Leukersdorfer Straße 10 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 0 37 21 / 26 35 22 | www.procivitate.de

Häusliche 
Alten- und Krankenpflege Jahnsdorf
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